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VERANSTALTUNGSHINWEIS 
vom 23. Januar 2025 

 

FREIES DEUTSCHES HOCHSTIFT 
FRANKFURTER GOETHE-MUSEUM 

Großer Hirschgraben 23−25 
60311 Frankfurt am Main 

 

 

Mittwoch, 5. Februar 2024, 19 Uhr, Arkadensaal, Eingang: Großer Hirschgraben 23-25 
„GOTT WEIS WOZU ICH NOCH BESTIMMT BIN“ 
Goethes Aufbruch nach Weimar vor 250 Jahren 

Lesung mit Michael Quast und Joachim Seng 
 
Die Aussichten des 26-jährigen Johann Wolfgang Goethe waren vielversprechend. Der Freie Reichsstädter, 
weltgewandt, vielsprachig, Rechtsanwalt aus angesehener, wohlhabender Familie war auf vielerlei Gebieten 
hochbegabt und talentiert. Vor allem als genialer Dichter hatte der Frankfurter Bürgersohn das deutsche 
Theater und die deutsche Lyrik revolutioniert und gerade erst mit seinem Briefroman ‚Die Leiden des 
jungen Werthers‘ in Europa von sich Reden gemacht. Die Welt schien ihm offen zu stehen. Und dann, 1775: 
Weimar! Von der Freien Reichs- und Messestadt am Main in die thüringische Provinzresidenz an der Ilm? 
Lieber Goethe, WARUM? 
 
Antworten auf diese für jeden Frankfurter und jede Frankfurterin schwer zu beantwortende Frage suchen 
in bewährter Weise Michael Quast und Joachim Seng. Die beiden Herzensfrankfurter machen mit O-Tönen 
Goethes, Briefen und Lebenszeugnissen den Faktencheck. Traf Goethe etwa doch die richtige 
Entscheidung? 
 
 
 
 
Eintritt 
10 € / 5 € für Mitglieder des Freien Deutschen Hochstifts 

 
Informationen 
www.freies-deutsches-hochstift.de 

 
Bildnachweis 

Johann Ehrenfried Schumann, Johann Wolfgang Goethe mit einer Silhouette, 1778 © Freies Deutsches Hochstift / Frankfurter Goethe-Museum 
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